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Versionsnummern (SET / Firmware / Beschreibung) 
 

DER BEGRIFF SET DEFINIERT DIE FESTE VERKNÜPFUNG ZWISCHEN IMAGE-VERSION 

IN VERBINDUNG MIT DER ZUGEHÖRIGENDEN H8 FIRMWARE-VERSION. 

DIE ERSTEN BEIDEN STELLEN DER VERSIONSNUMMER DER TECHNISCHEN BE-

SCHREIBUNG, DER SET-VERSION UND DER IMAGE-VERSION MÜSSEN ÜBEREIN-

STIMMEN! SIE BEZEICHNEN DIE FUNKTIONALE ZUSAMMENGEHÖRIGKEIT ZWISCHEN 

GERÄT, SOFTWARE UND TECHNISCHER BESCHREIBUNG.  

DIE VERSIONSNUMMER DER IMAGE UND DER H8 SOFTWARE IST IM WEBGUI DER 

KARTE 7050RC AUSLESBAR (SIEHE Kapitel 7.3.4.1 Device Information UND Kapitel 

7.3.4.2 Hardware Information). 

DIE BEIDEN ZIFFERN NACH DEM PUNKT DER VERSIONSNUMMER BEZEICHNEN KOR-

REKTUREN DER FIRMWARE UND/ODER BESCHREIBUNG, DIE KEINEN EINFLUSS AUF 

DIE FUNKTIONALITÄT HABEN. 

 

 

Download von Technischen Beschreibungen 
 

Alle aktuellen Beschreibungen unserer Produkte stehen über unsere Homepage im Internet 
zur kostenlosen Verfügung. 

Homepage:  http://www.hopf.com 

E-mail:  info@hopf.com  

 

 

Symbole und Zeichen 
 

 

 

Betriebssicherheit 
 
Nichtbeachtung kann zu Personen- oder Materialschäden führen.  

 

 

Funktionalität 
 
Nichtbeachtung kann die Funktion des Systems/Gerätes beeinträchtigen. 

 

 

Information 
 
Hinweise und Informationen 

 

http://www.hopf.com/
mailto:info@hopf.com
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Sicherheitshinweise 
 
Die Sicherheitsvorschriften und Beachtung der technischen Daten dienen 
der fehlerfreien Funktion des Gerätes und dem Schutz von Personen und 
Material. Die Beachtung und Einhaltung ist somit unbedingt erforderlich.  

Bei Nichteinhaltung erlischt jeglicher Anspruch auf Garantie und Gewähr-
leistung für das Gerät.  

Für eventuell auftretende Folgeschäden wird keine Haftung übernommen. 

 
 

 

Gerätesicherheit 
 
Dieses Gerät wurde nach dem aktuellsten Stand der Technik und den 
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gefertigt. 

Die Montage des Gerätes darf nur von geschulten Fachkräften ausgeführt 
werden. Es ist darauf zu achten, dass alle angeschlossenen Kabel ord-
nungsgemäß verlegt und fixiert sind. Das Gerät darf nur mit der auf dem 
Typenschild angegebenen Versorgungsspannung betrieben werden. 

Die Bedienung des Gerätes darf nur von unterwiesenem Personal oder 
Fachkräften erfolgen. 

Reparaturen am geöffneten Gerät dürfen nur von der Firma 

hopf  Elektronik GmbH oder von entsprechend ausgebildetem Fachper-

sonal ausgeführt werden.  

Vor dem Arbeiten am geöffneten Gerät oder vor dem Auswechseln einer 
Sicherung ist das Gerät immer von allen Spannungsquellen zu trennen. 

Falls Gründe zur Annahme vorliegen, dass die einwandfreie Betriebssi-
cherheit des Gerätes nicht mehr gewährleistet ist, so ist das Gerät außer 
Betrieb zu setzen und entsprechend zu kennzeichnen.  

Die Sicherheit kann z.B. beeinträchtigt sein, wenn das Gerät nicht wie 
vorgeschrieben arbeitet oder sichtbare Schäden vorliegen.  

 
 

CE-Konformität 
 

Dieses Gerät erfüllt die Anforderungen der EG-Richtlinien 
89/336/EWG "Elektromagnetische Verträglichkeit" und 73/23/EWG 
"Niederspannungs-Richtlinie". 

Hierfür trägt das Gerät die CE-Kennzeichnung  
(CE = Communautés Européennes = Europäische Gemeinschaf-
ten)  

 

Das CE signalisiert den Kontrollinstanzen, dass das Produkt den Anforderungen der EU-
Richtlinie - insbesondere im Bezug auf Gesundheitsschutz und Sicherheit der Benutzer und 
Verbraucher - entspricht und frei auf dem Gemeinschaftsmarkt in den Verkehr gebracht wer-
den darf. 
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1  Allgemeines 

Die Management Karte 7050RC ist für das hopf  7001RC System ï im 19ñ (3HE) Baugrup-

penträger konzipiert.  

Mit der Management Karte 7050RC wird das hopf  7001RC System zu einem  

Remote-Management-System, das sich besonders für Unternehmen eignet, in denen das 
System von einer Zentrale aus administriert werden muss. Dies erspart Personal- und Zeit-
kosten. 

Der gesicherte Zugriff auf das 7001RC System wird somit über jeden TCP/IP-fähigen Ar-
beitsplatz gewährleistet. 

Die Karte 7050RC ist mit einer Ethernet Schnittstelle 10/100 Base-T (autosensing) ausge-
stattet. Die Installation kann an einem beliebigen Punkt im Netzwerk erfolgen. 

Mithilfe der Remotesoftware HMC (hopf Management Console) wird die vollständige Fern-

konfiguration und Überwachung des 7001RC Systems über das Netzwerk ermöglicht. Die 
Kommunikation zwischen HMC und der Karte 7050RC erfolgt ausschließlich verschlüsselt. 

Die Karte 7050RC ist Hot-Plug-fähig. Das ermöglicht es ihr, jederzeit an der vorgesehenen 
Stelle im laufenden 7001RC System entfernt und auch wieder neu eingesetzt zu werden, 
ohne andere Systemkarten in ihrer Funktion zu beeinträchtigen. 

Es stehen unterschiedliche Management- und Überwachungsfunktionen zur Verfügung  (z.B. 
Alarmmeldungen wie: SNMP-Traps, eMail Benachrichtigung, Syslog-messages).  

An der Management Karte 7050RC können systemintern bis zu 8 TTL-kompatible Signale 
angeschlossen und überwacht werden. Eine Zustandsänderung (Flankenwechsel) eines 
dieser Signale kann dann als Alarmmeldung in den oben genannten Protokollen über LAN 
abgesetzt werden. 

Umfangreiche Parameter für individuelle Einsatzbedingungen werden über unterschiedliche 
Zugangs- / Konfigurations-Kanäle bereitgestellt. 

¶ Über das Menü oder die Remotesoftware des hopf  Basis Systems wird die Er-

reichbarkeit der Management Karte 7050RC im Netzwerk hergestellt. 

¶ Konfiguriert wird sie via Ethernet über: 

o HTTP/HTTPS WebGUI (Graphical User Interface) mittels eines Web Brow-
sers 

o oder textbasierten Menüs via Telnet und SSH  

¶ Verschiedene Protokolle (z.B. http, https, Telnet usw.) stehen für die Konfiguration 
zur Verfügung.  
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2  Basis-Funktionen der Management Karte 7050RC 

 

Netzwerkprotokolle 

¶ IPv4: Dynamic Host Configuration Protocol - DHCP (RFC 2131) 

¶ HTTP/HTTPS 

¶ DHCP 

¶ Telnet 

¶ SSH 

¶ SNMP 

 

Konfigurationskanal 

¶ HTTP/HTTPS WebGUI (Browser-basiert) 

¶ Telnet 

¶ SSH 

¶ Hopf Management Console  

¶ hopf  7001RC System Tastatur und Anzeige 

 

Management 

¶ HTTP/HTTPS (status, control) 

¶ SNMPv2c, SNMP Traps (MIB-II, Private Enterprise MIB) 

¶ Email Benachrichtigung 

¶ Syslog Meldungen auf einen externen Syslog Server 

¶ Update über TCP/IP 

¶ Status LEDs  

¶ Fail-safe / Watchdog 

 

Ethernet-Schnittstelle 7050RC 

¶ Auto negotiate 

¶ 10 Mbps half-/ full duplex  

¶ 100 Mbps half-/ full duplex  
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Features 

¶ HTTP/HTTPS (status, control) 

¶ SNMPv2c, SNMP Traps (MIB-II, Private Enterprise MIB) 

¶ E-mail Benachrichtigung 

¶ Syslog Messages to External Syslog Server 

¶ PPSKIT 

¶ Update über TCP/IP 

¶ Fail-safe 

¶ Watchdog-Schaltung 

¶ Power-Management 

¶ System-Management 

¶ Customized Security Banner 

¶ Externe Überwachungsein- und Ausgänge 

  

Karten Internes 

Für die korrekte Funktion der Karte ist ein Embedded Linux verantwortlich. Folgende Linux 
Betriebssystemversion ist in Verwendung:  

Linux hopf727x 2.4.21-NANO (Linux kernel 2.4.21 mit Nano-kernel-extension). 
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3  Aufbau Karte 7050RC 

In diesem Kapitel werden die Hardware-Komponenten der Karte 7050RC beschrieben. 

3.1  Frontblende der Karte 7050RC 

Die Karte 7050RC besitzt eine 3HE/4TE-Frontblende f¿r 19ôô Systeme. Ausgestattet ist sie 
mit folgenden Komponenten: 

 

3HE/4TE-Frontblende 

S
e
n

d
F

a
il

B
o

o
t

Default

ETH0

10 / 100 

lnk / act

7050RC

 

 

ETH0-RJ45 Buchse - Ethernet LAN-Schnittstelle 

lnk/act-LED - Aktivität mit dem Ethernet 

10/100-LED - 10/100 MBit Ethernet 

Send-/Systembus-LED - Zugriff auf den internen System-Bus 

Fail-LED - Betriebsbereitschaft 

Boot-LED - Bootzustand 

Default-Taster ï Kartenreset / Defaulteinstellung 
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3.1.1  Status-LEDs 

Die Karte 7050RC verfügt über Status-LEDs in der Frontblende. Diese ermöglichen das Er-
kennen von Betriebszuständen der Karten im eingebauten Zustand. 

 

Die LEDs stellen folgende Kartenzustände dar:  

SEND-LED (Gelb) Beschreibung 

Blinken / Flackern Normalfall, es wird damit der Zugriff auf den internen System-Bus 
angezeigt. Die Karte 7050RC ist im System 7001RC richtig ein-
gebunden. 

aus Die Karte 7050RC ist nicht betriebsbereit. 

an  Fehler auf der Karte 7050RC. 

 

Fail-LED (Rot) Beschreibung 

aus Normalfall, die Karte 7050RC detektiert keinen eigenen Betries-
ausfall. 

an Die Karte 7050RC ist nicht betriebsbereit bzw. das Booten der 
Karte wird verzögert (siehe Kapitel 4.1 Verzögerte Betriebsbe-
reitschaft nach Einschalten / Reset). 

Blinken (sekündlich) Default-Taster kürzer als 5 Sekunden betätigt. 

 

Boot-LED (Gelb) Beschreibung 

aus Normalfall, die Karte 7050RC ist in Betrieb. 

an Karte 7050RC bootet ihr Betriebssystem (Dauer ca. 1 Minute).  

 

lnk/act-LED (Grün) Beschreibung 

aus Es besteht keine LAN-Verbindung zu einem Netzwerk.  

an LAN-Verbindung vorhanden. 

blinken Aktivität (senden / empfangen) auf Netzwerk. 

 

10/100-LED (Gelb) Beschreibung 

aus 10 MBit Ethernet detektiert. 

an 100 MBit Ethernet detektiert. 
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3.1.2  RJ45 Buchse (ETH0) 

 

 

 

Pin-Nr. Belegung 

1 Tx+ 

2 Txï 

3 Rx+ 

4 nicht belegt 

5 nicht belegt 

6 Rxï 

7 nicht belegt 

8 nicht belegt 

9 nicht belegt 
  

 

 

Die Bedeutung der LEDs der RJ45 Buchse wird im Kapitel 3.1.1 Status-
LEDs beschrieben. 

 

3.1.3  Reset / Default-Taster 

Der Default-Taster ist mit einem dünnen Gegenstand durch die Bohrung in der Frontblende 
neben dem Aufdruck "Default" zu betätigen (siehe Kapitel 4.2 Reset- / Default-Taster ). 
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3.2  Baugruppenübersicht der Karte 7050RC (3HE/4TE) 

 

ETH0

LEDs

Default

on 

1 2 3 4 5 6 7 8

X4

DS1
Jumper

J2

MAC Address

Embedded PC

C
o

n
n
e
c
to

r,
 D

IN
4

1
6
1
2
, 

6
4
-p

in
 V

G
 m

a
le

 

 

3.2.1  DIP-Schalter DS1 

Über den DIP-Schalter DS1 wird die Kartennummer im Basis-System eingestellt. 

 

DIP-Schalter 
DS1 

Funktion 

8 

z.Zt. ohne Funktion 7 

6 

5 

Kartennummer im System 7001RC 
(siehe Kapitel 5.1 Einstellung der System-Kartennummer) 

 

4 

3 

2 

1 
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3.2.2  MAC-Adressenaufkleber 

Jede LAN-Schnittstelle ist im Ethernet über eine MAC-Adresse (Hardwareadresse) eindeutig 
identifizierbar. Die für die jeweilige LAN-Schnittstelle vergebende MAC-Adresse ist dem der 
Schnittstelle zugeordneten Aufkleber zu entnehmen. Die MAC-Adresse wird von der Firma 

hopf  Elektronik GmbH für jede LAN-Schnittstelle einmalig vergeben. 

 

 

MAC-Adressen der Firma hopf  Elektronik GmbH beginnen mit 

00:03:C7:xx:xx:xx. 

 

3.2.3  Kühlkörper 

Aufgrund der Bauhöhe ist beim Aus- und Einbau der Karte 7050RC darauf zu achten, dass 
der Kühlkörper nicht an umgebende Systemkomponenten stößt. 
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4  Systemverhalten der Karte 7050RC 

Verhalten der Karte 7050RC beim Einschalten und Reset des Basis-Systems sowie bei Be-
tätigung des Default-Tasters an der Frontblende. 

4.1  Verzögerte Betriebsbereitschaft nach Einschalten / Reset 

Im Bootvorgang (Kartenstart) benötigt die Karte 7050RC einen erhöhten Versorgungsstrom. 
Zur Gewährleistung des System-Powermanagements wird die Karte abhängig der eingestell-
ten System-Kartennummer verzögert gebootet. 

In der Verzögerungsphase leuchtet die rote Fail-LED in der Frontblende. 

 

Verzögerter Bootbeginn = Kartennummer x 30 Sekunden 

 

4.2  Reset- / Default-Taster 

Die Karte 7050RC kann mit Hilfe des hinter der Kartenfrontblende befindlichen Default-
Tasters resettet oder in den Defaultzustand versetzt werden. Der Default-Taster ist mit ei-
nem dünnen Gegenstand durch die kleine Bohrung in der Frontblende zu erreichen. 

 

Default-Taster Beschreibung 

ca. 1 Sekunde drücken Kartenreset auslösen (siehe Kapitel 4.2.1 Kartenreset) 

länger 5 Sekunden drücken Karte in Defaultzustand versetzen (siehe Kapitel 4.2.2 LAN-
Parameter in den Defaultzustand versetzen) 
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4.2.1  Kartenreset 

Durch kurzes Drücken des Default-Tasters (ca. 1-2 Sekunden) wird auf der Karte 7050RC 
ein Reset ausgelöst. Dieser Reset beeinflusst das Basis-System und deren anderen Funkti-
onen nicht. 

Kartenreset mit Default-Taster auslösen: 

1. Default-Taster kurz (ca. 1-2 Sekunde) drücken. 

2. Maximal 5 Sekunden nach Loslassen des Default-Tasters erfolgt ein Kartenreset. 

3. Rote Fail-LED leuchtet auf Ĕ Karte 7050RC ist noch nicht betriebsbereit. 

4. Gelbe Send-LED flackert Ĕ Karte 7050RC ist im Basis-System integriert. 

5. Rote Fail-LED erlischt und gelbe Boot-LED leuchtet auf Ĕ abhängig von der einge-
stellten Kartennummer beginnt die Karte 7050RC zu booteten (der Bootvorgang 
kann bis zu einer Minute dauern).  

6. Der vollständige Betriebszustand ist wieder erreicht wenn: 

¶ Send LED flackert 

¶ Fail-LED nicht leuchtet 

¶ Boot-LED nicht leuchtet 

 

 

Nach einem Reset ist die Karte 7050RC nicht sofort erreichbar (siehe Kapi-
tel 4.1 Verzögerte Betriebsbereitschaft nach Einschalten / Reset). 

 

 

Auf der Karte 7050RC laufen ein Embedded Linux-System und ein µ-
Prozessor-System für die Realisierung hochgenauer Prozesse in einer 
Echtzeitumgebung. Für diese Prozesse ist eine exakte Abstimmung zwi-
schen diesen beiden Systemen erforderlich, welche über ein sogenanntes 
Alive-Handling überwacht werden. Sollte bei diesem Abstimmungsprozess 
auch nur eine minimale Abweichung detektiert bzw. ein Problem im Netz-
werk erkannt werden, führt die Karte 7050RC automatisch einen Reboot 
durch, der die Karte wieder in einen definierten, fehlerfreien Zustand zurück 
versetzt. 
Dieser Vorgang dauert ca. 60 Sekunden und kann in unterschiedlichen 
Zeitabständen auftreten, die abhängig von den jeweils unterschiedlichen 
Umgebungsbedingungen sind. 
Während dieser Zeit ist die Karte 7050RC nicht im Netz verfügbar. In Ver-
bindung mit NTP ist diese Zeitspanne jedoch unkritisch und verursacht kei-
ne Beeinflussung der Zeitsynchronisation über NTP. Der Vorgang findet nur 
kartenintern statt und hat keinen Einfluss auf das restliche Uhrensystem. 
Dieses Verhalten der Karte kann durch den Anwender nicht beeinflusst 
werden. 
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4.2.2  LAN-Parameter in den Defaultzustand versetzen 

Sollte nach einer fehlerhaften Konfiguration (z.B. über das Ethernet) die Karte nicht mehr für 
das Ethernet erreichbar sein, so kann die Karte 7050RC mit dem Default-Taster in den 
Defaultzustand versetzt werden. 

Wenn der Default-Taster länger als 5 Sekunden gedrückt wird, werden die folgenden, in der 
Karte gespeicherten, LAN-Parameter in den DHCP Mode versetzt: 

¶ IP 000.000.000.000 

¶ Gateway  000.000.000.000 

¶ Netzmaske 000.000.000.000 
 

 

Die LAN-Parameter wie IP-Adresse, Netzmaske und Gateway-Adresse 
werden im System 7001RC nicht verändert und nach dem Default wieder 
von der Karte 7050RC übernommen. 

 

 

Alle weiteren Konfigurationen können nur über die Ethernetschnittstelle in 
den Default-Zustand versetz werden (siehe Kapitel 7.3.4.3 Wiederherstel-
lung der Werkseinstellungen - Factory Defaults). 

 

 

Die Karte 7050RC in den Defaultzustand versetzen. 

1. Default-Taster drücken 

2. Rote Fail-LED blinkt im Sekundentakt bis "Auslösen Default" erreicht ist (nach ca. 
5 Sekunden) 

3. Default-Taster loslassen 

4. Karte 7050RC übernimmt Systemparameter 

5. Karte 7050RC löst Kartenreset aus 

6. Erreichbarkeit für das Ethernet über das Basis-System herstellen  
(IP-Adresse, Gateway und Netzmaske über das Basis-System Menü neu setzen) 

7. Alle Konfigurationen im WebGUI sind zu überprüfen und gegebenenfalls neu zu 
setzten 
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5  Implementieren der Karte 7050RC in ein hopf  Basis-

System 

Alle Funktionskarten werden vom Basis-System aus individuell parametriert.  

 

 

Jede Funktionskarte wird über den Kartentyp und eine zugewiesene Kar-

tennummer in einem hopf  Basis-System 7001RC eindeutig identifiziert 

 

Zur Implementierung sind die folgenden Schritte erforderlich: 

¶ Fest verdrahteter Steckplatz im System 7001RC (ist der Systemzeichnung zu ent-
nehmen) 

¶ Nicht mehr als 30 LAN Karten im System implementiert 

¶ Auf der Karte 7050RC eine im Basis-System noch nicht vergebene Kartennummer 
via DIP-Schalter einstellen 

¶ LAN Karte einsetzen 

¶ Im Basis-System das Menü für LAN Karten Einstellung auswählen (LAN x / x = ein-
gestellte Kartennummer) 

¶ Über das Menü oder die Remotesoftware die gewünschten LAN Parameter 
(IP Adresse, Netzmaske und Gateway) einstellen 

¶ Konfiguration der Management Karte (LAN) 7050RC über WebGUI via Ethernet 

 

5.1  Einstellung der System-Kartennummer 

Damit die verschiedenen LAN Karten im Basis-System verwaltet und konfiguriert werden 
können, müssen die Karten auf eine System-Kartennummer kodiert werden. 

 

 

Es dürfen unter keinen Umständen zwei Management Karte (LAN) 
7050RC mit derselben Kartennummer in ein Basis-System eingebunden 
werden. Dies führt zu undefiniertem Fehlverhalten dieser beiden Karten! 

 

Die Kodierung der Kartennummer erfolgt auf der Karte 7050RC über DIP-Schalterbank 
(DS1).  
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5.1.1  Einstellung der Kartennummer für Basis-System 7001RC 

In einem System 7001RC können max. 31 der Management Karte (LAN) 7050RC konfigu-
riert werden. Für die eindeutige Identifizierung im Basis-System wird die Kartennummer über 
DIP-Schalterbank (DS1-Dip1-5) eingestellt. 

 

DIP 5 DIP 4 DIP 3 DIP 2 DIP 1 Systemkarten-Nr.: 

off off off off off - 

off off off off on Board Nr. 01 

off off off on off Board Nr. 02 

off off off on on Board Nr. 03 

off off on off off Board Nr. 04 

off off on off on Board Nr. 05 

off off on on off Board Nr. 06 

off off on on on Board Nr. 07 

off on off off off Board Nr. 08 

off on off off on Board Nr. 09 

off on off on off Board Nr. 10 

off on off on on Board Nr. 11 

off on on off off Board Nr. 12 

off on on off on Board Nr. 13 

off on on on off Board Nr. 14 

off on on on on Board Nr. 15 

on off off off off Board Nr. 16 

on off off off on Board Nr. 17 

on off off on off Board Nr. 18 

on off off on on Board Nr. 19 

on off on off off Board Nr. 20 

on off on off on Board Nr. 21 

on off on on off Board Nr. 22 

on off on on on Board Nr. 23 

on on off off off Board Nr. 24 

on on off off on Board Nr. 25 

on on off on off Board Nr. 26 

on on off on on Board Nr. 27 

on on on off off Board Nr. 28 

on on on off on Board Nr. 29 

on on on on off Board Nr. 30 

on on on on on Board Nr. 31 

 

 

Im System 7001RC sind nur diese mit dem DIP-Schalter eingestellten Kar-
tennummern zulässig.  
Kartennummern die außerhalb des Systembereiches (1-31) eingestellt sind 
können vom System 7001RC nicht konfiguriert werden. 
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5.2  Herstellen der Netzwerkverbindung 
 

 

Bevor die LAN-Karte mit dem Netzwerk verbunden wird ist sicher zu stellen, 
dass die Netzwerkparameter der LAN-Karte entsprechend dem lokalen 
Netzwerk konfiguriert sind (siehe Kapitel 6 Netzwerk-Konfiguration der 
Karte 7050RC über das Basis-System). 

 

 

Wird die Netzwerkverbindung zu einer falsch konfigurierten LAN-Karte (z.B. 
doppelte IP-Adresse) hergestellt, kann es zu Störungen im Netzwerk kom-
men. 

 

 

 

Sind die erforderlichen Netzwerkparameter nicht bekannt, müssen diese 
vom Netzwerkadministrator erfragt werden. 

 

Die Netzwerkverbindung erfolgt über ein LAN-Kabel mit RJ45-Stecker (empfohlener Lei-
tungstyp: CAT5 oder besser). 
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6  Netzwerk-Konfiguration der Karte 7050RC über das 
Basis-System 

Über das Basis-System wird die Karte 7050RC nur soweit konfiguriert, dass sie im Netzwerk 
erreichbar ist. Alle weiteren Konfigurationen der Karte werden mittels WebGUI vorgenom-
men. 

Die Konfiguration der Management Karte (LAN) 7050RC erfolgt über das Menü oder die 
Remotesoftware des Basis-Systems. Konfiguriert werden die notwendigen Netzwerkparame-
ter wie IP-Adresse, Gateway, Netzmaske und allgemeine Steuerbytes. 

Als Grundlage für die Konfiguration gilt die Technische Beschreibung des 7001RC-Systems. 

 

 

Die durch das System-Menü konfigurierten LAN-Parameter werden nach 
der vollständigen Eingabe mit Taste  ENT  in die Steuerkarte übernom-

men. Von dort werden die Parameter zur LAN-Karte übertragen. 

 

 

Nachträglich über das WebGUI geänderte LAN Parameter werden dierekt 
vom System 7001RC übernommen. 

 

IP-Adresse (IPv4) 

Eine IP-Adresse ist ein 32 Bit Wert, aufgeteilt in vier 8-Bit-Zahlen. Die Standarddarstellung 
ist 4 Dezimalzahlen (im Bereich 0...255) voneinander durch Punkte getrennt (Dotted Quad 
Notation). 

Beispiel: 192.002.001.123 
 

Die IP-Adresse setzt sich aus einer führenden Netz-ID und der dahinter liegenden Host-ID 
zusammen. Um unterschiedliche Bedürfnisse zu decken, wurden vier gebräuchliche Netz-
werkklassen definiert. Abhängig von der Netzwerkklasse definieren die letzten ein, zwei oder 
drei Bytes den Host während der Rest jeweils das Netzwerk (die Netz-ID) definiert. 

 

In dem folgenden Text steht das "x" für den Host-Teil der IP-Adresse. 

Klasse A Netzwerke 

IP-Adresse 001.xxx.xxx.xxx bis 127.xxx.xxx.xxx 

In dieser Klasse existieren max. 127 unterschiedliche Netzwerke. Dies ermöglicht eine sehr 
hohe Anzahl von möglichen anzuschließenden Geräten (max. 16.777.216 ) 

Beispiel: 100.000.000.001, (Netzwerk 100, Host 000.000.001) 

 

Klasse B Netzwerke  

IP-Adresse 128.000.xxx.xxx bis 191.255.xxx.xxx 

Jedes dieser Netzwerke kann aus bis zu 65534 Geräte bestehen. 

Beispiel: 172.001.003.002 (Netzwerk 172.001, Host 003.002) 



 NETZWERK-KONFIGURATION DER KARTE 7050RC ÜBER DAS BASIS-SYSTEM 

 

 
 24 / 68 7050RC MANAGEMENT Karte - V06.00 

hopf  Elektronik GmbH 

Nottebohmstr. 41 Å D-58511 Lüdenscheid Å Tel.: +49 (0)2351 9386-86 Å Fax: +49 (0)2351 9386-93 Å Internet: http://www.hopf.com Å E-Mail: info@hopf.com 

Klasse C Netzwerke 

IP-Adresse 192.000.000.xxx bis 223.255.255.xxx 

Diese Netzwerkadressen sind die meist gebräuchlichsten. Es können bis zu 254 Geräte an-
geschlossen werden. 

 

Klasse D Netzwerke 

Die Adressen von 224.xxx.xxx.xxx - 239.xxx.xxx.xxx werden als Multicast-Adressen benutzt. 

 

Klasse E Netzwerke 

Die Adressen von 240.xxx.xxx.xxx - 254.xxx.xxx.xxx werden als "Klasse E" bezeichnet und 
sind reserviert. 

 

Gateway-Adresse 

Die Gateway- oder Router-Adresse wird benötigt, um mit anderen Netzwerksegmenten 
kommunizieren zu können. Das Standard-Gateway muss auf die Router-Adresse eingestellt 
werden, der diese Segmente verbindet. Diese Adresse muss sich innerhalb des lokalen 
Netzwerks befinden. 

 

Netzmaske 

Die Netzmaske wird benutzt, um IP-Adressen außerhalb der Netzwerkklasse A, B, C aufzu-
teilen. Durch das Eingeben der Netzmaske ist es möglich anzugeben, wie viele Bits der  
IP-Adresse als Netzwerkteil und wie viele als Host-Teil verwendet werden, z.B.: 

 

Netzwerk-
klasse 

Netzwerk-
Anteil 

Host-
Teil 

Netzmaske binär 
Netzmaske 
dezimal 

A 8 Bit 24 Bit 11111111.00000000.00000000.00000000 255.0.0.0 

B 16 Bit 16 Bit 11111111.11111111.00000000.00000000 255.255.0.0 

C 24 Bit 8 Bit 11111111.11111111.11111111.00000000 255.255.255.0 

 

Für die Berechnung der Netzmaske wird die Anzahl der Bits für den Hostteil eingegeben: 

 

Netzmaske Host Bits 

255.255.255.252 2 

255.255.255.248 3 

255.255.255.240 4 

255.255.255.224 5 

255.255.255.192 6 

255.255.255.128 7 

255.255.255.000 8 

255.255.254.000 9 

255.255.252.000 10 

255.255.248.000 11 

. . 

. . 

255.128.000.000 23 

255.000.000.000 24 

 

Beispiel: 

Gewünschte Netzmaske:  255.255.255.128 

Einzugebender Wert:  7 
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6.1  Eingabefunktionen Basis-Systeme 7001RC 

 

Die durch das System-Menü konfigurierten LAN-Parameter werden nach 
der vollständigen Eingabe mit Taste  ENT  in die Steuerkarte übernom-

men. Von dort werden die Parameter zur LAN-Karte übertragen. 

 

Die Eingabe- bzw. Anzeigefunktionen der Kartenparameter werden im Menüpunkt  
BOARD- SETUP:4 aufgerufen.  

Mit Taste  ENT  Ĕ Hauptmenu 

Mit Taste  4  Ĕ Board-Setup  

Mit Taste  N  Ĕ blättern bis Menüpunkt: 

 

 S E T  S Y S T E M -  B O A R D S  P A R A M E T E R   Y /  N        

                                        
 

 

Mit Taste  Y  selektieren. 

Mit Taste  N  zu parametrierende Karte suchen und mit Taste  Y  selektieren. 

 

Beispielbild: 

 P A R A M E T E R  B O A R D  0 3  O F  2 5   7 0 5 0  N O .  :  0 1   

S T A T U S :  M /  -    B O A R D N A M E :  "  M A N A G E _ _ "   S E T > Y /
N 

N 
 

 

PARAMETER BOARD 03 OF 25 Ĕ Karte 03 von 25 implementierten  

7050RC NO.: 01 Ĕ Kartentyp 7050RC mit Kartennummer 01  

STATUS: M (I)/ - (E) Ĕ M oder I = in Überwachung oder ohne Überwachung  

  Ĕ E oder ï = in Betrieb ohne Fehler oder Kartenfehler  

BOARDNAME:" MANAGE__ " Ĕ MANAGE__ Vom Kunden frei gewählter Kartenname 
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6.1.1  Eingabe statische IPv4-Adresse / DHCP-Modus 

 

Statische IPv4-Adresse  

In der oberen Zeile erscheint die selektierte Karte mit Kartennummer und IPv4-Adresse. Zur 
Konfiguration einer neuen IPv4-Adresse ist die vollständige Eingabe der 4 Zifferngruppen er-
forderlich.  

Die Eingabe der IPv4-Adresse erfolgt in 4 Zifferngruppen einstellbar von 000 bis 255. Sie 
sind durch einen Punkt (. ) getrennt. Die Eingabe hat 3-stellig zu erfolgen (z.B.: 2 Ĕ 002).  

Eine vollständige Eingabe sieht z.B. wie folgt aus:  

 

 B .  7 0 5 0  N O .  :  0 1   I  P -  A D R  > 1 9 2 .  1 6 8 .  0 1 7 .  0 0 1 < 

        N E W  I  P -  A D D R E S S  > ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ < 
 

Bei einer unplausiblen Eingabe (wie 265) wird ein INPUT ERROR ausgegeben und die voll-
ständige Eingabe verworfen. 

 

DHCP / Statische IP-Adressenvergabe 

Für die Verwendung von DHCP ist die IP-Adresse vollständig auf >000.000.000.000< (keine 
gültige IP-Adresse) zu setzen. 

Alle anderen Einstellungen werden als statische IP-Adresse interpretiert. 
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6.1.2  Eingabe Gateway-Adresse 

Die Eingabe der Gateway-Adresse erfolgt durch die Auswahlbilder 

 

 B .  7 0 5 0  N O .  :  0 1   G W -  A D R  > 2 5 5 .  0 0 0 .  0 0 0 .  0 0 0 < 
        N E W  G W -  A D D R E S S  > ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ < 
 

Es kann nun die Gateway-Adresse in gleicher Form wie die IP-Adresse eingegeben werden 
(siehe Kapitel 6.1.1 Eingabe statische IPv4-Adresse / DHCP-Modus). 
Nach der letzten Zifferngruppe erfolgt ein Begrenzungspfeil "<".  

 

6.1.3  Eingabe Netzmaske 

Die Eingabe der Netzmaske erfolgt durch die Auswahlbilder 

 

 B .  7 0 5 0  N O .  :  0 1  N E T M A S C  > 2 5 5 .  2 5 5 .  0 0 0 .  0 0 0 < 

           N E W  N E T M A S C  > ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ .  ~ ~ ~ < 
 

Es kann nun die Netzmaske in gleicher Form wie die IP-Adresse eingegeben werden (siehe 
Kapitel 6.1.1 Eingabe statische IPv4-Adresse / DHCP-Modus). 
Nach der letzten Zifferngruppe erfolgt ein Begrenzungspfeil "<".  

 

6.1.4  Eingabe Control-Byte (Zur Zeit ohne Funktion) 

In der oberen Zeile steht das Control-Byte mit den aktuell eingestellten Werten. 

 

 B .  7 0 5 0  N R .  :  0 1  C O N T R O L -  B Y T E   0 0 0 0 0 0 0 0    

           N E W  C O N T R O L -  B Y T E  > ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ <   
 

In der zweiten Zeile sind mit "0" und "1" die einzelnen Bits einzugegeben. Es muss immer 
das komplette Control-Byte eingetragen und mit Taste  ENT  abgeschlossen werden. 

Die Bits des Control-Bytes sind absteigend durchnummeriert: 

 

C O N T R O L -  B Y T E  > 7 6 5 4 3 2 1 0 < 
 

Bit 7-0 Zur Zeit ohne Funktion 

0 Aus Kompatibilitätsgründen sollten diese Bits immer auf "0" gesetzt werden. 
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6.1.5  Eingabe Parameterbyte 01 (zur Zeit ohne Funktion) 

In der oberen Zeile steht das Parameterbyte 01 mit den aktuell eingestellten Werten. 

 

 B .  7 0 5 0  N O .  :  0 1    O L D :   B Y T E  0 1  > 0 0 0 0 0 0 0 0 < 

 B Y T E  =  B I  T  7 .  .  0  N E W :   B Y T E  0 1  > ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ < 
 

Für eine Manipulation sind in der zweiten Zeile mit "0" und "1" die einzelnen Bits des neuen 
Bytes einzugegeben. Es muss immer das komplette Parameterbyte eingetragen und mit 
Taste ENT abgeschlossen werden. 

Die Bits des Parameterbytes sind absteigend durchnummeriert: 

 

B Y T E  0 1  > 7 6 5 4 3 2 1 0 < 
 

Bit 7-0 Zur Zeit ohne Funktion 

0 Aus Kompatibilitätsgründen sollten diese Bits immer auf "0" gesetzt werden. 

 

6.1.6  Eingabe Parameterbyte 02 (zur Zeit ohne Funktion) 

In der oberen Zeile steht das Parameterbyte 02 mit den aktuell eingestellten Werten. 

 

 B .  7 0 5 0  N O .  :  0 1    O L D :   B Y T E  0 2  > 0 0 0 0 0 0 0 0 < 

 B Y T E  =  B I  T  7 .  .  0  N E W :   B Y T E  0 2  > ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ ~ < 
 

Für eine Manipulation sind in der zweiten Zeile mit "0" und "1" die einzelnen Bits des neuen 
Bytes einzugegeben. Es muss immer das komplette Parameterbyte eingetragen und mit 
Taste ENT abgeschlossen werden. 

Die Bits des Parameterbytes sind absteigend durchnummeriert: 

 

B Y T E  0 2  > 7 6 5 4 3 2 1 0 < 
 

Bit 7-0 Zur Zeit ohne Funktion 

0 Aus Kompatibilitätsgründen sollten diese Bits immer auf "0" gesetzt werden. 
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7  HTTP/HTTPS WebGUI ï Web Browser Konfigurati-
onsoberfläche 

 

Für die korrekte Anzeige und Funktion des WebGUI müssen JavaScript und 
Cookies beim Browser aktiviert sein. 

 

 

Das WebGUI wurde mit folgenden Browsern getestet: MOZILLA ab 1.x, 
Netscape 7.x und IE ab 6.x ï einige Funktionen laufen nicht mit älteren Ver-
sionen 

 

7.1  Schnellkonfiguration 

In diesem Kapitel wird kurz die grundlegende Bedienung des auf der Karte installierten 
WebGUI beschrieben. 

 

7.1.1  Anforderungen  

¶ Betriebsbereites hopf  Basis-System 7001RC mit implementierter Karte 7050RC 

¶ Karte für Netzwerk erreichbar gemacht (siehe Kapitel 6 Netzwerk-Konfiguration 
der Karte 7050RC über das Basis-System) 

¶ PC mit installierten Web Browser (z.B. Internet Explorer) im Subnetz der Karte 
7050RC 

 

7.1.2  Konfigurationsschritte 

¶ Herstellen der Verbindung zur Karte mit einem Web Browser 

¶ Login als 'master' Benutzer (anfangs ist kein Passwort eingestellt) 

¶ Wechseln zur Registerkarte Network und DNS-Server eintragen (notwendig für den 
Alarm) 

¶ Speichern der Konfiguration 

 

 

Bei Unklarheiten zur Ausführung der Konfigurationsschritte sind alle not-
wendigen Informationen in folgender detaillierter Erklärung nachzulesen. 
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7.2  Allgemein ï Einführung 

Wurde die Karte 7050RC korrekt voreingestellt, sollte diese mit einem Web Browser erreich-
bar sein. Dazu gibt man in der Adresszeile die vorher auf der Karte eingestellte IP-Adresse 
<http://xxx.xxx.xxx.xxx> oder den DNS-Namen ein und es sollte folgender Bildschirm er-
scheinen.  

 

Die komplette Konfiguration kann nur über das WebGUI der Karte abge-
schlossen werden!  

 

 

 

 

 

Das WebGUI wurde für den Mehrbenutzer-Lesezugriff entwickelt, nicht aber 
für den Mehrbenutzer-Schreibzugriff. Es liegt in der Verantwortung des 
Benutzers, darauf zu achten. 

http://xxx.xxx.xxx.xxx/
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7.2.1  LOGIN und LOGOUT als Benutzer 

Alle Werte der Karte können gelesen werden, ohne als spezieller Benutzer eingeloggt zu 
sein. Die Konfiguration oder Änderung der Kartenwerte kann hingegen nur von einem gülti-
gen Benutzer durchgeführt werden! Es sind zwei Benutzer definiert: 

¶ "master" Benutzer (Benutzername <master> bei Auslieferung ist kein Passwort gesetzt)  

¶ "device" Benutzer (Benutzername <device> bei Auslieferung ist kein Passwort gesetzt). 

 

 

Beim eingegebenen Passwort ist auf Groß-/Kleinschreibung zu achten. 
Alphanumerische Zeichen sowie folgende Symbole können verwendet wer-
den: [ ] ( ) * - _ ! $ % & / = ? 

 

 

Das Passwort ist aus Sicherheitsgründen nach erstmaligem Login zu än-
dern (siehe Kapitel 7.3.4.8 Passwörter) 

 

Hat man sich als "master" Benutzer eingeloggt, sollte folgender Bildschirm sichtbar sein.  

 

 

Um sich auszuloggen, klickt man auf den  Logout   Button. Das WebGUI hat ein Sitzungs-

management implementiert, loggt sich ein Benutzer nicht aus, so wird dieser automatisch 
nach 10 Minuten Inaktivität (Leerlaufzeit) abgemeldet. 
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Nach erfolgreichem Login können abhängig vom Zugriffslevel (device oder master Benutzer) 
Änderungen an der Konfiguration vorgenommen und gespeichert werden. 

Der als Master eingeloggte Benutzer hat alle Zugriffsrechte auf die Karte 7050RC. 

Der als Device eingeloggte Benutzer hat keinen Zugriff auf: 

¶ Reboot auslösen  

¶ Factory Defaults auslösen  

¶ Image Upddate durchführen 

¶ H8 Firmware Update durchführen 

¶ Upload Certification 

¶ Master Passwort ändern 

¶ Configuration Files downloaden  

7.2.2  Navigation durch die Web Oberfläche 

Das WebGUI ist in funktionale Registerkarten aufgeteilt. Um durch die Optionen der Karte zu 
navigieren, klickt man auf eine der Registerkarten. Die ausgewählte Registerkarte ist durch 
eine dunklere Hintergrundfarbe erkennbar, siehe folgendes Bild (hier General). 

 

 
 

Es ist keine Benutzeranmeldung erforderlich, um durch die Optionen der Kartenkonfiguration 
zu navigieren.  

 

Um die korrekte Funktion der Web Oberfläche zu gewährleisten, sollte Ja-
vaScript im Browser aktiviert sein. 

 

 

 

 

 

Innerhalb der Registerkarten führt jeder Link der Navigation auf 
der linken Seite zu zugehörigen detaillierten Einstellungsmög-
lichkeiten. 
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7.2.3  Eingeben oder Ändern eines Wertes 

Es ist erforderlich, als einer der bereits beschriebenen Benutzer angemeldet zu sein, um 
Werte eingeben oder verändern zu können. 

 

 
 

Nach einer Eingabe wird das konfigurierte Feld mit einem Stern ' * ' markiert, das bedeutet 
dass ein Wert verändert oder eingetragen wurde, dieser aber noch nicht im Flash gespei-
chert ist. Um die Konfiguration oder den veränderten Wert dauerhaft zu speichern, ist es 
notwendig, die Bedeutung der unten stehenden Symbole zu kennen. 

Bedeutung der Symbole von links nach rechts:   

Nr. Symbol Beschreibung 

1 Apply Übernehmen von Änderungen und eingetragenen Werten 

2 Reload Wiederherstellen der gespeicherten Werte 

3 Save Dauerhaftes Speichern der Werte in die Flash Konfiguration 

 

Zur dauerhaften Speicherung MUSS erst der Wert mit Apply von der Karte übernommen 
und danach mit Save gespeichert werden. 

Sollen die Werte nur getestet werden, reicht es aus, die Änderungen mit Apply zu überneh-

men, allerdings gehen diese Werte verloren, wenn das hopf  Basis-System abgeschaltet 

oder neu gestartet wird.  
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7.2.4  Plausibilitätsprüfung bei der Eingabe 

In der Regel wird eine Plausibilitätsprüfung bei der Eingabe durchgeführt. 
 

 
 

Wie im oberen Bild ersichtlich (Feld "IP-Address), wird ein ungültiger Wert (z.B. Text wo eine 
Zahl eingegeben werden muss, IP-Adresse außerhalb eines Bereiches...) durch einen roten 
Rand gekennzeichnet, wenn man versucht diese Einstellungen zu übernehmen. Zu beach-
ten ist dabei, dass es sich nur um einen semantischen Check handelt, nicht ob eine einge-
gebene IP-Adresse im eigenen Netzwerk oder der Konfiguration verwendet werden kann! 
Solange ein Fehlerhinweis angezeigt wird, ist es nicht möglich, die Konfiguration im Karten-
flash zu speichern. 

 

 

Der Fehlercheck überprüft nur Semantik und Bereichsgültigkeit,  
es ist KEIN Logik- oder Netzwerkcheck für eingetragene Werte. 
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7.3  Beschreibung der Registerkarte 

Der WebGUI ist in folgende Registerkarten aufgeteilt: 

¶ General 

¶ Network 

¶ Alarm 

¶ Device 

¶ GPS 

¶ System 
 

7.3.1  GENERAL Registerkarte  

Dies ist die erste Registerkarte, die bei Verwendung der Web Oberfläche angezeigt wird. 

 

 

System Time 

Dieser Bereich zeigt grundlegende Informationen über die aktuelle Zeit und das aktuelle Da-
tum der Karte an, die Zeit entspricht IMMER der UTC-Zeit. Die Werte werden minütlich au-
tomatisch aktualisiert. Eine sofortige Aktualisierung der Werte kann durch Mausklick auf die 
Registerkarte GENERAL erreicht werden. 
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Clock Status 

Anzeige des aktuellen Synchronisationsstatus vom hopf  Basis-Systems mit den möglichen 

Werten:  

invalid ungültige Uhrzeit 

C das Uhrensystem läuft auf Quarz-Betrieb (C = Crystal) 

r das Uhrensystem läuft synchron zur Synchronisationsquelle 

R das Uhrensystem läuft synchron zur Synchronisationsquelle und der Quarzgene-
rator wird geregelt 

 

Die Anzeigefelder Leapsecond und Changeover kündigen an, das zum nächsten Stun-
denwechsel ein solches Ereignis stattfindet.  

Die Simulationsanzeige wird verwendet, wenn die Systemzeit des hopf  Basis-Systems als 

simulierte Zeit markiert ist (ist zur Zeit nicht aktivierbar). 

 

Login 

Die Login Box wird wie im Kapitel 7.2.1 LOGIN und LOGOUT als Benutzer verwendet.  

7.3.2  NETWORK Registerkarte  

Jeder Link der Navigation auf der linken Seite führt zu zugehörigen detaillierten Einstel-
lungsmöglichkeiten. 
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7.3.2.1  Hostname/Nameservice 

Einstellung für die eindeutige Netzwerkerkennung. 

7.3.2.1.1 Hostname 

Die Standardeinstellung für den Hostname ist "hopf727x", dieser Name sollte der jeweiligen 
Netzwerkinfrastruktur angepasst werden.  

Ist man sich nicht sicher, lässt man einfach den Standardwert oder fragt den zuständigen 
Netzwerkadministrator.  

 

 

Ein LEERER Hostname ist kein gültiger Name und kann dazu führen, dass 
die Karte nicht einwandfrei arbeitet. 

 

7.3.2.1.2 Default Gateway 

Der Standardgateway wird in der Regel über das Menü des Basis-Systems konfiguriert, 
kann aber auch über die Web Oberfläche verändert werden.  

Ist der Standardgateway nicht bekannt, muss dieser vom Netzwerkadministrator erfragt wer-
den. 

Ist kein Standardgateway verfügbar (Spezialfall), trägt man 0.0.0.0 in das Eingabefeld ein 
oder lässt das Feld leer. 

 

7.3.2.1.3 DNS-Server 1 & 2 

Will man vollständige Hostnamen verwenden (hostname.domainname), oder mit reverse 
lookup arbeiten, sollte man die IP-Adresse des DNS-Servers eintragen. 

Ist der DNS-Server nicht bekannt, muss dieser vom Netzwerkadministrator erfragt werden.  

Ist kein DNS-Server verfügbar (Spezialfall), trägt man 0.0.0.0 in das Eingabefeld ein oder 
lässt das Feld leer. 
































































